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Kleine Anfrage Nr. Vlll/0218 vom 04.07.2017 des Bezirksverordneten 
Herr Alexander Bertram - Fraktion der AfD 

Betr.: Defibrillatoren in öffentlichen Gebäuden 

Ich frage das Bezirksamt 

18.07.2017 

1. Sind in allen öffentlichen Gebäuden des Bezirks Defibrillatoren vorhanden? 

2. Sind die genauen Standorte allen Mitarbeitern des Bezirksamtes bekannt und können 
diese im Notfall Auskunft über den genauen Standort geben und, wenn nein, warum 
nicht? 

3. Welche Regelungen bestehen innerhalb des Bezirksamtes zur Anschaffung, Schu­
lung und Information der Mitarbeiter und wie werden diese umgesetzt? 

4. Wie oft kam es bisher zu Einsätzen von Defibrillatoren innerhalb von öffentlichen Ge­
bäuden des Bezirks? 

Hierzu antwortet das Bezirksamt 

Zu 1 
Nicht in allen öffentlichen Gebäuden sind Defibrillatoren vorhanden. Derzeit gibt es 7 Defibril­
latoren. (2 in großen Sportobjekten und 5 in Dienstgebäuden). 

Zu 2 
Es kann an dieser Stelle nicht abschließend zu 100 Prozent bestätigt werden. Die Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeiter wurden jedoch in 2016 darauf aufmerksam gemacht, dass sich das 
Bezirksamt an der App des Arbeiter Samariter Bundes "Berlin schockt". beteiligt. 

Zu 3. 
Das Bezirksamt hat keine weitreichenden Regelungen zur Anschaffung der Defibrillatoren 
getroffen. Vereinbart ist jedoch, dass diese Geräte nur an Standorten beschafft werden sol­
len, wo es feste Pförtner gibt. Die Pförtner werden in die Handhabung der Geräte unterwie­
sen. Die nächste Unterweisung ist für November 2017 vorgesehen. 

Zu 4. 
Dem Bezirksamt ist in den letzten 2 Jahren nur 1 Einsatz bekannt. 



Zur Erstellung dieser Antwort auf die Kleine Anfrage hat ein Angestellter des gehobenen 
Dienstes insgesamt 0,5 Arbeitsstunde je 27,98 € aufgewendet - damit entstanden in den 
Fachabteilungen Gesamtkosten von 27,98 €. Dazu kommen Kosten bei BzBm, Büro BzBm 
und Büro BW in Höhe von 27,21 €. Damit ergeben sich Gesamtkosten in Höhe von 55,19 €. 

Oliver Igel 


